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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. l 9
Mittwoch dm 23. Jänner 1867.

Vrkenntu i f t .
DnS k. k. Leides, nlö Picßgclicht in Tricsl hat

mit ErkemUniß vom 8. d. M. , )!>-. 147/,"-., die Wei-
wverbrcilmig der Druckschrift: „l.:> 8>>oinin cl^Ilu ^ j , , -
i ' iw loü^lln ii»l' l'iüüx, 1867, <'<!<!:> n ülilluu> ^ii-eilX'',
Vonlxi i , <ll'I!o «l<>I>iIl!M'nln l!»ü' <><li!l)il! lüd^inlln .^!m-
«s»ß'n<>", wcgcn der dlirch ihren Inhalt licgliindctcn Per«
brechen dcr MajcMövclcidissim.i ui:d dcr Aclcidigiii^
dcr Mitglieder des laiscll. Hanscs im Sinne dcr §§
03 und 04 St. G. verl,olen°

(30—1) Nr. 350.

Verlautbarung.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt derSommerlehrcurs für Hebammen
mit deutscher Unterrichtssprache am 1. März 1867,
zu welchem jede Schülerin, welche die Vorschrift-
mäßige Eiguuug hiezu nachweisen kann, unent-
geltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen ans Kram, welche sich
nm die in diesem Sommersemcster zu verleihenden
systemisirten zwei Studicufouds. Stipeudieu von
52 f l . 50 kr. ö. W. uud die uormalmäßige Ver-
gntnng für die Her^ nnd Rückreise in ihr Domicil
zu beloerbeu beabsichtigen, haben ihre diesfä.lligen"
Gesuche unter legaler Nachweisnug ihrer Ariuuth,
Moral i tät, des noch nicht überschrittenen 4(>sten
Lebensjahres, dann der iutcllectncllen nnd physischen
Eignnug zllr Erlernllug dcr Hebaulllicukllude uu-
feh'lbar

b i s znm 2 8 . J ä n n e r d. I .

l?ci dein betreffenden k. k. Bczirksamte zn überrei-
chen, wobei bemerkt wird, daß die des Lesens nn-
knndigen Bewerberinnen nicht berücksichtiget werden.

Laibach, am 9. Jänner 1867.

Won der k. k. Amdcol'cliördc für K r a m .
l

(31--1) Nr. 392.

Kulldulachullg.
Eiu in der Ortschaft Et . Beit bei Wippach ^

abgelagertes, nur kurze Zeit ohue Verschneiduua/
in Verwcuduug gestandenes, daher nahezn völlig^
nencs Bauholz, nnd zwar: 281 Stücke sichtend
Stänunc verschiedener Länge, in ' " / ^ , '" / , ! , "/^,^
9/ 9/ «/ ft/ «/ «/ 7/ «/ S/

und "/^zölligcm Ouerschuitt wird partienweise oder
im Ganzen gegen gleich bare Bezahlung nm sehr
mäßigen Preise veräußert.

Kauflustige können sich, mit Ausnahme Mi t t -
wochs nnd Samstags, jedeu Tag der Woche an
die k. k. Wegmeisterei in Präwald wenden, welche'
berechtiget ist, den Verkauf zu besorgen. ^

Laibach, am 10. Jänner 1807.

V o n dcr k. k. fandesbchordc sür K r a m .

(28—2) Nr. 563.

Kulldmachlmg.
Es wird znr allgemeinen Kenntniß gebracht,

daß über höhere Auorduung bei der Laibachcr k. k.
VerpflegsMagazins-Verwaltnng

am 2 8 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,

um 10 Uhr Vormittags, eiue neuerliche Licitation
wegen Verkanf von

3 O 5 s > ? Z e l t e n K a f f e e - G o u s e r v e n
z> ZA- ' / , W i e n e r L o t h

stattfinden wird.
Hiebei wird festgesetzt:

ll) Daß Offerte anch anf jedwede kleine Theilpartie
angenommen werden, und sind die Preise anf
Zelten zu stellen:

h) daß die Cantion in 10 Percent des offerirtcn
Sachwcrthes bestehe;

0) daß das Behandlnngs Resultat der Genehmigung
des hohen Landes General - Commando vorbe-
halten bleibe;

ä) daß die erstandenen Kaffce-Eonscrve-Qnantitaten
binnen acht Tagen, vom Tage dcr Vcrständi«
gung der erfolgteil Genehmigung, gegen Bar-
bczahlung übernommen werden müssen.

Die nähereu Bediuguisse, so wie Proben dieser
Kaffee-Conscrvcn können täglich in der Verpflegs-
Verwaltnngs-Kanzlci cingefehen werden.

Laibach, am 14. Iäuucr 1807.

K . k. M i l i t ä r > Vcrpfirgs - Hauptmalia.nno-

Verwaltung.

(29—2) Nr. 25.

I m Auftrage der hoheu k. k. Laudeöbehörde
vom 5. d. M . , Z'. 11584, wird wegen Allsführuug
nachstehender Objecte:
1. Geländcrherstellnug au der Steiu-

brilck' Vluukendorfer- Straße im
D.-Z. 0/7—IV/0, berechnet mit 701 f l . 52 kr.

2. Necoustruction der Sapotabach-
brücke iu Ratfchach mit . . 379 f l . 15 kr.

3. Geläudcrhcrstelluug an der Agra-
mer-Straßc im D.-Z. X I V/10—
XV/0 mit 193 st. 11 kr.

4. Reconstruction der Munkendor-
fer Jochbrücke unt . . . . 1302 fl. —

die öffentliche Licitation
M o n t a g den 2 8 . J ä n n e r ,

von 9 bis 12 Uhr Vormittags, bei dem k. k.
Bezirksamte zu Gurkfeld uuter den für Aerarial-
bauteu bestehenden Bedingungen abgehalten werden.

Bedingnißgcmä'ß verfaßte, mit 50 kr. Stem-
pelmarke versehene schriftliche Anbote werden beim
k. k. Bezirksamte zu Gurkfeld bis zum Beginne
der mündlichen Verhandlung angenommen.

Von jedem Bewerber, ob er müudlich oder
schriftlich das Anbot macht, muß die 10pcrc. Caution
erlegt werden.

Die auf diefc Vcrhandluug Bezug uchmenden
Acteu köuncn bei dcr gefertigten Vauexpositur
ciugeseheu werden.

K. k. Baucz-positur Gurkfeld,
am 12. Iäuncr 1867.

(25-2) Lieitations - K'uudmachung. r̂. 32.
M i t dem Erlasse der hoheu k. k. Laudesbehörde ddo. 5. d. M . , Nr. 11584, wurden

K G e g e n s t a n d Geldbetrag

H ^ ^ ^ ^ ^ ^ 'f i. ' ^ "
auf der Wiener Strafte: ^

1 die Ncconstrnction der Doliner Brücke iu Dlst.-Nr. 0 /10—11 mit . . . 1432 55
2 die Conservations'Arbeitcn an dcr Tschenmtscher Save-Brücke W D.-Nr.0/11—12 mit 3011^ 45
3 die Crncuerung des schadhaften Oberbaues an der Brücke in Tcrsain, Dist . -Nr.

1/7—8, mit 494^ 62
4 die Erneucrllug des schadhafteu Oberbaues an dem Brücket über den Mühlgraben

in Domschale, Dist.,^ir. 1/14—15, mit 175 94
5 die Necoustructiouö - uud Conservations-Arbeiten an der Feistriz<Brilcke, Dist.-Nr. !

1/15—11/0, uüt 1161^ 55
6 die Erneuerung des Oberbanes a,u Durchlasse iu Dist.-Nr. II/3—-4 niit . . 195 13
7 die Reconstruction des Durchlasses in Oberloke, Dist.-Nr. I V / 0 — 1 , mit . , 23i> 8

an der Triester S t ra f te :
8 die Reconstruction des Durchlasses nächst dein Rnß in Lukowitz, Dist.-Nr. 1/5—6, mit 207 31

an der Loibler Strafte:
9 die Conservations Arbeiten an dcr Zeyer - Brücke in Zwischenwässern, Dis t . -Nr .

1/9—10, mit . 537 99
an der Agramer St ra f te :

10 die Conservations-Arbeiten an dcr Großlupper Brücke, Dist.-Nr. I I / 7 — 8 , mit . 173 64
11 die Herstellung vou neueu Geländern in Dist.-Nr. 11/5—6 mit . . . 32 25

an der Wiener S t raße :
12 die Erneuerung der Holzeindeckung bei dein Durchlässe in Prevoje, Dist . -Nr.

11/11—12, m i t . 89 36

mit dem Beisatze geuehmiget, daß diese Herstellungen'
im Licitationswege in Ausführung zu bringen sind.

Dieser hoheu Auorduuug gemäß wird die
diesfällige Verhaudluug bei dem k. k. Bczirksautte
Umgebung Laibachs

am 2 9 . J ä n n e r 1 8 6 7

stattfinden uud Vormittag um 9 Uhr beginnen,
zu welcher Erstehnugslustige eingeladen und den-
selben bekannt gemacht wird, daß:

1. die Ausbietuug nach der obigen Reihen-
folge mit den bezüglichen, einzeln ansgcwiefcncn
Beträgen vorgenommen nnd die Ratification des
erzielten Licitations Resultates in jedem, somit anch
in dem Falle in Vorbehalt genommen wird, wenn
der Anbot dem Fiscalpreise gleich oder unter dem-
selben ist;

2. vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller sind
znr Zeit dcr Licitation nicht allein die allgemeinen
Vediuguisse der Ausführuug öffentlicher Vantcn,
sondern auch die Verhältnisse nnd die speciellen
Bedingungen des auszuführenden Banes, deren Be-
folgung der Ersteher in seine Verpflichtung über-

nimmt, vollkommen bekannt, zn welchen Bedin-
gungen besonders noch jene gehört, daß zu den
vorangeführtcn Conservations- nnd Reconstructions-
arbeiten das vorgeschriebene Holzmatcriale im W i n -
ter g e f ä l l t nnd l ä n g s t e n s

b i s znm 1 0 . M ä r z 1 8 6 7

an dcr betreffenden Banstelle beigestellt sein muß;
3. schriftliche Offerte, gehörig verfaßt, auf

einen mit 50 kr. Stempel markirten Bogen ge-
schricbcn und mit dem 10perc. Rcugcldc belegt,
welches auch von den Licitantcn für "ihre münd-
lichen Anbote gefordert wird, vor dem Licitations-
bcgiuue der Licitations - Commission zn übergeben
sind; nnd

4. die bezüglichen allgemeinen nnd speciellen
Banbedingnissc, so wie auch die Preisverzeichnisse
nnd summarischen Kostenüberschlägc bei dem ge-
fertigten k. k. Van-Bezirksamte täglich in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden und am Licitationstage
bei dem geuanntcn k. k. Bczirksamte eingesehen wer-
den können.

K. k. Ban-Bezirksamt Laibach, am 16. Jän-
ner 1867.


